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 WO WIR ZU  
 FINDEN SIND
 

 

LANDESWEITE KOORDINATION

KOORDINATION TRIER

KOORDINATION MAINZ

KOORDINATION PFALZ

KOORDINATION KOBLENZ

SCHLAU wendet sich an Schüler_innen ab Klassenstufe 7. 
Ausgebildete jugendliche Teamende klären Grund be gri ffe 
zu sexuellen und geschlechtlichen Identitäten. Durch das 
biografische Erzählen geben sie Einblick in die Phase des 
Coming-outs und erarbeiten Handlungs möglichkeiten zur 
Akzeptanz von Vielfalt – unabhängig von Herkunft, Beein-
trächtigung und sexueller und geschlechtlicher Identität. 
Die Methodenarbeit basiert auf dem Peer-to-Peer-Ansatz. 
Gerne vermitteln wir auch den Kontakt zu den regionalen 
SCHLAU Gruppen. 
www.schlau-rlp.de

WO WIR ZU  
FINDEN SIND
In den Regionen Trier, Mainz, Koblenz und der Pfalz stehen 
Ihnen Koordinator_innen zur Verfügung. 
Melden Sie sich bei uns, wir beraten Sie gern und besuchen 
Ihre Einrichtung.

LANDESWEITE KOORDINATION
familienvielfalt.rlp@queernet-rlp.de

KOORDINATION TRIER
familienvielfalt.tr@queernet-rlp.de

KOORDINATION MAINZ
familienvielfalt.mz@queernet-rlp.de

KOORDINATION PFALZ
familienvielfalt.lu@queernet-rlp.de

KOORDINATION KOBLENZ
familienvielfalt.ko@queernet-rlp.de
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2. MODUL „REGENBOGENFAMILIEN“
•	 Grundbegriffe	sexueller	und	geschlechtlicher	Identitäten
•	 Lebenssituation	von	Familien	mit	gleichgeschlechtlichen	

und/oder	transidenten/intergeschlechtlichen	Eltern
•	 Vorstellung	wissenschaftlicher	Erkenntnisse	
•	 Handlungsmöglichkeiten	für	den	Umgang	mit	Regenbogen-

familien,	zur	Sichtbarkeit	und	für	eine	Willkommenskultur	
in	Ihrer	Einrichtung

3. MODUL „TRANS UND INTER*“
•	 Grundbegriffe	sexueller	und	geschlechtlicher	Identitäten
•	 Rechtliche	und	medizinische	Kenntnisse	zu	Transidentität	

und	Intergeschlechtlichkeit
•	 Coming-out	von	Trans*	und	Inter*Personen
•	 Handlungsmöglichkeiten	für	Ihre	Einrichtung

4. MODUL „LSBTI UND MIGRATION“
•	 Grundbegriffe	sexueller	und	geschlechtlicher	Identitäten
•	 Lebenswelt	 von	 Lesben,	 Schwulen,	 Bisexuellen,	 Trans*	

und	Inter*Personen	(LSBTI)	mit	Migrationshintergrund
•	 Wissenswertes	über	den	Kontext	Religion	und	Kultur	in	

Verbindung	mit	LSBTI
•	 Handlungsmöglichkeiten	für	Ihre	Einrichtung

5. MODUL „SEXUELLE UND GESCHLECHT
LICHE IDENTITÄTEN ALS THEMA DER 
JUGENDARBEIT“

•	 Grundbegriffe	sexueller	und	geschlechtlicher	Identitäten
•	 Coming-out	von	LSBTI	Jugendlichen
•	 Wissenschaftliche	Erkenntnisse	zum	Themenfeld
•	 Begleitung	von	LSBTI	Jugendlichen	im	Coming-out
•	 Handlungsmöglichkeiten	für	Ihre	Einrichtung

6. MODUL „LSBTI UND ALTER“
•	 Grundbegriffe	sexueller	und	geschlechtlicher	Identitäten
•	 Lebenswelt	von	betagten	LSBTI
•	 Umgang	mit	sexueller	und	geschlechtlicher	Identität	in	

Altenpflegeeinrichtungen
•	 Handlungsmöglichkeiten	für	Ihre	Einrichtung

7. MODUL „LSBTI UND ARBEITSWELT“

 

 

 ... UND MEHR
WIR SIND IHRE ANSPRECHPERSON

7. MODUL „LSBTI UND ARBEITSWELT“
•	 Grundbegriffe	sexueller	und	geschlechtlicher	Identitäten
•	 Rechtliche	Grundlagen	(Allgemeines	Gleich	be	hand	lungs

	gesetz,	Diskriminierungsschutz…)
•	 Wissenschaftliche	Erkenntnisse	zum	Themenfeld	„LSBTI	

und	Arbeitswelt“
•	 Eckpunkte	für	ein	Leitbild	Ihrer	Einrichtung	
•	 Handlungsmöglichkeiten	für	Ihre	Einrichtung

... UND MEHR
WIR SIND IHRE ANSPRECHPERSON 
Wir	 sind	 mit	 vielen	 Bera	tungs			angeboten	 vor	 Ort	 vernetzt	
und	können	so	bei	Bedarf	weiter	verweisen.	Wir	besuchen	
Einrichtungen	landesweit	und	in	den	verschiedenen	Re
gionen	von	RheinlandPfalz	und	stellen	unsere	Angebote	
vor.	Dabei	be	raten	wir	auch	gerne,	wie	sich	Einrichtungen	
den	Fragen	von	Ratsuchenden	öffnen	und	diese	Offenheit	
nach	außen	zeigen	können.

Weitere	Angebote	der	Regionalkoordinator_innen	sind:

•	 Der	Verleih	des Kita-Koffers „Familien	und	Lebensviel
falt“	an	Kindertagesstätten,	der	Bücher	zu	den	Themen:	
AndersSein;	 Geschlechterrollen	 und	 Familien	vielfalt	
mit	Schwerpunkt	Regenbogenfamilien	enthält

•	 Verweis	zum	Verleih	des	Grundschulkoffers „Vielfalt	
und	Akzeptanz“	an	Grundschulen,	der	Bücher	zu	den	
Themenfeldern:	AndersSein,	Geschlechterrollen,	Mig
ration,	 (körperliche	 und	 psychische)	 Beeinträchtigung,	
soziale	Exklusion,	Regenbogenfamilien,	sexuelle	und	ge
schlechtliche	Identitäten	enthält.

•	 Eine	Fortbildung für Hebammen und Geburtshelfer 
mit	 den	 Themen:	 Intergeschlechtlichkeit	 und	 Beglei
tung	von	lesbischen	Paaren	mit	Kinderwunsch.

•	 Wenn	es	thematisch	geboten	ist,	arbeiten	wir	mit	dem	
Projekt	SCHLAU-RLP (Bildungs	arbeit	zu	sexuellen	und	
ge	schlechtlichen	 Identitäten	an	Schulen	 in	Rheinland	
Pfalz)	zusammen.	
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 FORTBILDUNGEN
1. GRUNDMODUL „WAHRNEHMUNG 
UND AKZEPTANZ SEXUELLER UND 
GESCHLECHTLICHER IDENTITÄTEN“

Das Projekt „Familienvielfalt“ wendet sich an pädagogi-
sches und psychologisches Fachpersonal und bietet Fort-
bildungen an zu Themen rund um Homosexualität, sexuelle 
und ge schlecht liche Identitäten, Coming-out, Regenbogen-
familien, Transidentität und Intergeschlechtlichkeit. Dabei 
liegt der Schwerpunkt auf den Bereichen Kinder, Jugend, 
Familien, Alter und Migration.

Alle Angebote sind für Sie kostenfrei.

Neben Fortbildungen für Fachpersonal sprechen wir Ein rich-
tungen vor Ort an und sind offen für Fragen rund um die 
Themenfelder sexuelle und geschlechtliche Identitäten. Die 
Fortbildungen finden regelmäßig überregional  in allen Tei-
len von Rheinland-Pfalz statt.
Ebenso kommen wir zu Ihnen und bieten In-House-Fort bil-
dung  en oder Workshops an. Hierbei sind wir offen für Ihre 
Wün sche und Bedürfnisse und nehmen Fragen und Beispie-
le aus Ihrer Praxis auf. So können wir eine passgenaue Fort-
bildung für Sie konzipieren. 
In der Regel führen zwei Mitarbeiter_innen des Projekts die 
Fortbildungen durch, so dass Ihnen unterschied liche Erfah-
rungen der Teamenden und ein breites Spektrum an Fach-
wissen zur Verfügung stehen. Termin und zeitlicher Umfang 
können individuell abgestimmt werden.
Das Projekt „Familienvielfalt“ wird gefördert vom Ministerium 
für Familie, Frauen, Kultur und Integration Rheinland- Pfalz und 
ist Teil des Aktionsplans Rheinland-Pfalz unterm Regenbogen.

FORTBILDUNGEN
1. GRUNDMODUL „WAHRNEHMUNG 
UND AKZEPTANZ SEXUELLER UND 
GESCHLECHTLICHER IDENTITÄTEN“

• Grundbegriffe sexueller und geschlechtlicher Identitäten
• Heteronormativität
• Coming-out
• Handlungsmöglichkeiten für Ihre Einrichtung
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